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Prifungstermine, Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prifungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Prifungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kdnnen nach

der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion

"Alle Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer

in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort

zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der

betreffenden

Abschlisse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen" einsehen.
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Sprachanforderungen gemaf Studienordnung der Fakultat fir Sozial- und Verhaltenswissenschaften fur das Fach Soziologie mit dem
Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)

« Die Bewerber haben ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache ausweislich des Abiturzeugnisses (Unterricht in den Klassen
5-10 oder 7-12 jeweils ohne Abiturpriifung oder Unterricht in den Klassen 9-12 mit Abiturpriifung) oder in Form einer Bescheinigung
gemal Europaischem Referenzrahmen (Niveau A2/B1) vorzuweisen.
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Modul BASOZ 11 Einfiihrung in die Soziologie

Modulcode BASOZ 11

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Soziologie

Modultitel (englisch) Introduction to Sociology
Modul-Verantwortliche/r Dr. Erik Hirsch

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: keine

zum Modul 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: keine

079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: GEO 121

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Zulassung zur Modulprifung BASOZ 13
wofr) Soziologisches Praktikum

149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine

079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

050 B.Sc. Geographie: Empfehlung fir Schwerpunkt Humangeographie

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: Pflichtmodul
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Pflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Wozu Soziologie?

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Schliisselprobleme der Soziologie
Tutorium Schlusselprobleme der Soziologie (Pflicht)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Einfiihrung in die grundlegenden Denkfiguren der Soziologie. Uberblick
Uber die Entwicklung und das Profil des Faches. Die Vorlesung ,Wozu
Soziologie?” zielt auf eine Auseinandersetzung mit den Zielvorstellungen
und Grundannahmen soziologischer Forschung beziglich des eigenen
Gegenstandsbereiches und vermittelt einen Uberblick tiber den
Praxisgehalt und den Praxisbegriff der Soziologie.

Die Vorlesung ,Schliisselprobleme der Soziologie” liefert eine
begriffsorientierte Einfihrung in das Fach. Sie zielt auf eine
grundlegende Orientierung im soziologischen Denken und vermittelt
elementares Basiswissen fir die darauf folgenden Lehrveranstaltungen.
Sie soll den Teilnehmenden zu einer selbstandigen Orientierung
innerhalb des Faches verhelfen.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung grundlegender Inhalte soziologischen Denkens. Einiibung
des ,soziologischen Blicks" (bspw. Uber die Analyse der Tagespresse
zu einem Thema). Selbsténdige Orientierung in den Grundkoordinaten
des Faches, Uberblick uiber die unterschiedlichen Paradigmen
und Vorgehensweisen des Faches sowie die Entwicklung eines
Verstandnisses vom Praxisbegriff des Faches.

Ziel ist eine Aneignung des Grundverstéandnisses soziologischen
Denkens, der zu einer eigenstandigen Auseinandersetzung mit den
Inhalten des Faches befahigt und auf die weiteren Semester vorbereitet.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme an den Vorlesungen, aktive Teilnahme

Modulprifung an den Tutorien, Ubungsaufgaben in Tutorien. Die zu erbringende
Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von dem/der
Dozenten_in bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur in Vorlesung ,Schlisselprobleme der Soziologie“. Im Falle einer
Leistungspunkten (Prifungsform) Wiederholungsprifung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird empfohlen, das Modul im ersten Semester zu belegen.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 21 Soziologische Theorie |

Modulcode BASOZz 21

Modultitel (deutsch) Soziologische Theorie |

Modultitel (englisch) Sociological Theory |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine

zum Modul 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: keine

B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
wofr) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Pflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Soziologische Theorien (jedes SoSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Soziologische Theorien (jedes Semester)
Tutorium Soziologische Theorien (fakultativ)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie in historischer und
systematischer Perspektive. Sie werden in den Lehrveranstaltungen
des Moduls in vertiefender Form unter Berticksichtigung aktueller
Forschungsfragen behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zuséatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
soziologischen Theorie.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Auseinandersetzung mit den systematischen
Fragestellungen und Erkenntnissen der soziologischen Theorie;
Fahigkeit zur Beurteilung der Grenzen und Leistungen der jeweiligen
Erklarungsansatze; Kompetenz zur Verknlipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der allgemeinen Soziologie, der speziellen
Teilbereiche der Soziologie und zur Anwendung soziologischer
Konzepte auf zeitdiagnostische Fragestellungen; Befahigung
zur eigenstandigen ErschlieBung, Verkniipfung und Beurteilung
soziologischer Texte.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme an der Vorlesung, aktive Teilnahme am
Modulprifung Seminar.
Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst die Ubernahme von
Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben

Voraussetzung fur die Vergabe von  Die Abschlussnote setzt sich zusammen aus den Teilleistungen aus
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung und Seminar.
Gewichtung: Vorlesungstestat (30%); eine Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
oder mindliche Prufung (20 min) (70%); die Seminarleistung muss
verschieden von der in BASOZ 22 sein

Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, zunachst die Vorlesung und dann das
Seminar zu belegen, d.h. das Modul in 2 Semestern zu absolvieren.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 22 Soziologische Theorie Il

Modulcode BASOZ 22

Modultitel (deutsch) Soziologische Theorie Il

Modultitel (englisch) Sociological Theory Il
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine

zum Modul 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: keine

B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
wofr) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Wabhlpflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Soziologische Theorien lI
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist eine weiterfiihrende Auseinandersetzung
mit soziologischen Theorien. Sie werden in den Lehrveranstaltungen
des Moduls in vertiefender Form unter Berticksichtigung aktueller
Forschungsfragen behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zuséatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
soziologischen Theorie.

Lern- und Qualifikationsziele Weiterfilhrende Auseinandersetzung mit den systematischen
Fragestellungen und Erkenntnissen der soziologischen Theorie;
Fahigkeit zum Vergleich und der vertieften Beurteilung der Grenzen
und Leistungen der jeweiligen Erklarungsanséatze; Kompetenz zur
Verknupfung der soziologischen Theoriebildung mit Fragen der
allgemeinen Soziologie, der speziellen Teilbereiche der Soziologie
und zur Anwendung soziologischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung soziologischer Texte.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar.
Modulprifung

Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst die Ubernahme von
Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 15 Seiten) oder mindliche Prifung (20 min); Die
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminarleistung muss verschieden von der in BASOZ 21 sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur

Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache

Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 32 Methoden der empirischen Sozialforschung Il

Modulcode BASOZ 32

Modultitel (deutsch) Methoden der empirischen Sozialforschung |l

Modultitel (englisch) Methods of empirical social Research Il

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschaftsstelle des Instituts flir Soziologie.

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
zum Modul 149 BA Soziologie Erganzungsfach: Keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: BASOZ 5.1 (Lehrforschung)
wofr) 149 BA Soziologie Erganzungsfach: Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 149 BA Soziologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Qualitative Methoden der empirischen Sozialforschung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Mit diesem Modul wird in ausgewahlte Verfahren der interpretativen
Sozialforschung eingefiihrt. In der Anwendung eines oder mehrerer
dieser Verfahren lernen die Teilnehmenden die Grundziige eines
qualitativ ausgerichteten Forschungsprozesses kennen.

Lern- und Qualifikationsziele Kompetenz zur Auswabhl interpretativer Verfahren; Einfliihrung in
Sampling, Aufbereitung und Auswertung qualitativen Datenmaterials.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar.

Modulprifung Die aktive Teilnahme am Seminar umfasst die Ubernahme von
Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Studienbegleitende Leistungen. Die konkreten Anforderungen werden zu
Leistungspunkten (Prifungsform) Beginn von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul
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Empfohlene Literatur Przyborski, Aglaja/ Wohlrab-Sahr, Monika, 2008: Qualitative
Sozialforschung. Ein Arbeitsbuch, Minchen: Oldenbourg.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 34a Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modulcode BASOZ 34a

Modultitel (deutsch) Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modultitel (englisch) Methods of empirical social Research for Sociology as supplementary
Subject

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Ergéanzungsfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen und Methoden der empirischen Sozialforschung (WiSe),

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  (J Quantitative Methoden der empirischen Sozialforschung |
Tutorium Quantitative Methoden der empirischen Sozialforschung |

(fakultativ)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls ist zum einen die Vermittlung grundlegender
Ansétze der Methoden der empirischen Sozialforschung sowie die
Einfuhrung in die quantitative Datenerhebung, das Datenmanagement
und die Datenanalyse. Vorlesung: Wissenschaftstheorie und -
geschichte, Quantifizierung und Messen, qualitative Verfahren.
Quantitative Methoden I: Empirischer Forschungsprozess,
Datenerhebungsmethoden. Im Rahmen der quantitativen Methoden-
Seminare soll neben der Vermittlung der Wissensinhalte durch den/
die Dozenten_in auch in selbstandiger, durch den/die Dozenten_in
betreuter Gruppenarbeit durch die Studierenden die Durchfiihrung
des empirischen Forschungsprozesses eingetibt werden oder es
werden von dem/der Dozenten_in festgelegte, forschungspraktisch
orientierte Aufgaben zur Datenaufbereitung und zum Datenmanagement
von den Studierenden bearbeitet. Im Rahmen der quantitativen
Methodeniibungen soll neben der Vermittlung der Wissensinhalte durch
den/die Dozenten_in auch in selbstandiger, durch den/die Dozenten_in
betreuter Gruppenarbeit durch die Studierenden die Durchfiihrung des
empirischen Forschungsprozesses eingetibt werden oder es werden
von dem/der Dozenten_in festgelegte, forschungspraktisch orientierte
Aufgaben zur Datenaufbereitung und zum Datenmanagement von den
Studierenden bearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Eignung zur Beurteilung empirischer sozialwissenschaftlicher
Forschungsergebnisse, grundsatzliches Verstandnis des empirischen
Forschungsprozesses, Eignung zur Durchfiihrung eines empirischen
Forschungsprojektes und zur selbstandigen Analyse von
Forschungsdaten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme an der Vorlesung, aktive Teilnahme an den
Modulpriifung Ubungen.

Die aktive Teilnahme an den Ubungen umfasst die Ubernahme

von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Testat in V ,Grundlagen und Methoden der empirischen
Leistungspunkten (Prifungsform) Sozialforschung” (b./n.b.)

Klausur in U Quantitative Methoden | (100%)
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein

Zusatzliche Informationen zum Modul Studierende, die im Kernfach Politikwissenschaft studieren, belegen
die Modulvariante BASOZ 34b, alle anderen Studierenden belegen die
Modulvariante BASOZ 34a.

Die Teilnahme am Tutorium wird empfohlen.

Empfohlene Literatur Rainer Schnell / Paul Bernhard Hill /Elke Esser (2011): Methoden der
empirischen Sozialforschung. 9., aktualisierte Auflage. Minchen und
Wien: Oldenbourg.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 34b Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modulcode BASOZ 34b

Modultitel (deutsch) Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modultitel (englisch) Methods of empirical social Research for Sociology as supplementary
Subject

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach (Studierende mit

zum Modul Facherkombination KF Politikwissenschaft): Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach (Studierende mit

oder Wahlmodul) Facherkombination KF Politikwissenschaft): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U Quantitative Methoden der empirischen Sozialforschung I

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Tutorium Quantitative Methoden der empirischen Sozialforschung Il
(fakultativ)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die Vermittlung grundlegender Ansatze
der Methoden der empirischen Sozialforschung sowie die Einfiihrung
in die quantitative Datenerhebung, das Datenmanagement und die
Datenanalyse.

Quantitative Methoden Il: Computergestiitztes Datenmanagement,
Datenaufbereitung und quantitative Datenanalyse Im Rahmen der
Methodenlibungen soll neben der Vermittlung der Wissensinhalte
durch den Dozierenden auch in selbstandiger, durch den Dozierenden
betreuter Gruppenarbeit durch die Studierenden die Durchfiihrung

des empirischen Forschungsprozesses eingetibt werden oder werden
von dem/der Dozenten_in festgelegte, forschungspraktisch orientierte
Aufgaben zur Datenaufbereitung und zum Datenmanagement von den
Studierenden bearbeitet.

Lern- und Qualifikationsziele Eignung zur Beurteilung empirischer sozialwissenschaftlicher
Forschungsergebnisse, grundsatzliches Verstandnis des empirischen
Forschungsprozesses, Eignung zur Durchfiihrung eines empirischen
Forschungsprojektes und zur selbstandigen Analyse von
Forschungsdaten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an der Ubung.

Modulprifung Die aktive Teilnahme an den Ubungen umfasst die Ubernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozenten_in bekannt gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur in U Quantitative Methoden 11 (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform) Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul BASOZ 34b wird im WiSe 2017/18 letztmalig angeboten.
Ein Methodenmodul fur Erganzungsfachstudierende, das BASOZ 34b
ablésen soll, ist in der Konzeption.

Studierende, die im Kernfach Politikwissenschaft studieren, belegen
die Modulvariante BASOZ 34b, alle anderen Studierenden belegen die
Modulvariante BASOZ 34a.

Die Teilnahme am Tutorium wird empfohlen.

Das Modul sollte erst ab dem 3. Fachsemester belegt werden.

Empfohlene Literatur Rainer Schnell / Paul Bernhard Hill /Elke Esser (2011): Methoden der
empirischen Sozialforschung. 9., aktualisierte Auflage. Miinchen und
Wien: Oldenbourg.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 34c Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modulcode BASOZ 34c

Modultitel (deutsch) Methoden der empirischen Sozialforschung fur EF Soziologie

Modultitel (englisch) Methods of empirical social Research for Sociology as supplementary
Subject

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kathrin Leuze (Quantitative Methoden), Prof. Dr. Sylka Scholz
(Qualitative Methoden)

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 149 B.A. Soziologie Ergdnzungsfach: Keine

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Ergéanzungsfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen und Methoden der empirischen Sozialforschung (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U Anwendungsorientierte quantitative Datenanalyse (SoSe)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die Vermittlung grundlegender Anséatze
der quantitativen und qualitativen Methoden der empirischen
Sozialforschung (Vorlesung) sowie eine anwendungsorientierte
Einfiihrung in die quantitative Datenanalyse und Statistik (Ubung).
Vorlesung: Wissenschaftstheorie und -geschichte, Ablauf quantitativer
Forschungsprojekte, Ablauf qualitativer Forschungsprojekte, Mixed
Methods. Ubung: Es werden zentrale Konzepte und Methoden aus dem
Bereich der quantitativen Datenanalyse vorgestellt, mit dem Ziel den
Studierenden die Fahigkeit zu vermitteln, ausgewahlte wissenschaftliche
Artikel kritische lesen.

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur Beurteilung empirischer sozialwissenschaftlicher
Forschungsergebnisse, grundsatzliches Verstandnis des quantitativen
und qualitativen empirischen Forschungsprozesses, Eignung
zur Beurteilung und Interpretation der quantitativen Analyse von
Forschungsdaten
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an der Ubung. Die aktive Teilnahme an der Ubung

Modulprifung umfasst die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozenten*in bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur in V ,Grundlagen und Methoden der Leistungspunkten
Leistungspunkten (Prifungsform) empirischen Sozialforschung” (50%)

Klausur oder schriftliche Prufungsleistung in U ,Anwendungsorientierte
guantitative Datenanalyse” (50%)

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein

Zusatzliche Informationen zum Modul Die regelmaRige Teilnahme an der Vorlesung wird dringend empfohlen.

Empfohlene Literatur Schnell, Rainer; Hill, Paul B.; Esser, Elke (2013): Methoden der
empirischen Sozialforschung. 10., Gberarbeitete Auflage. Minchen:
Oldenburg Verlag.

Ddoring, Nicola; Bortz, Jurgen (2016): Forschungsmethoden und
Evaluation in den Sozial- und Humanwissenschaften. 5., vollstandig
Uberarbeitete, aktualisierte und erweiterte Auflage. Berlin Heidelberg:
Springer Verlag.

Przyborski, Aglaja & Wohlrab-Sahr, Monika (2014): Qualitative
Sozialforschung. Ein Arbeitsbuch. 4. Auflage. Miinchen: Oldenbourg
Verlag.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 41 Spezielle Soziologien

Modulcode BASOZ 41

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien

Modultitel (englisch) Specific Sociologies

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschaftsstelle des Instituts flir Soziologie.

Voraussetzung fur die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
zum Modul 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Keine
wofr) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Pflichtmodul
B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 Vorlesungen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul leistet eine systematische Einflhrung in zwei ausgewéhlte
Teilgebiete der Soziologie. Die Studierenden arbeiten sich jeweils in den
Gegenstandsbereich und die wichtigsten Ansatze seiner soziologischen
Betrachtung ein.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick tiber den Gegenstandsbereich und die maRgeblichen
Analyseansatze zweier spezieller Soziologien. Kenntnis zentraler
Begriffe und Konzepte sowie klassischer und zeitgendssischer Autor/
innen im jeweiligen Feld. Verknlpfung einschlagiger Fragestellungen
und Befunde mit solchen der allgemeinen Soziologie sowie mit der
soziologischen Theoriebildung. Méglichkeit zur systematischen
Einordnung und kritischen Reflexion der in Modul BASOZ 42, BASOZ
43, BASOZ 44 und BASOZ 45 verhandelten Seminarthemen,
Analyseperspektiven und Forschungsergebnisse.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an den Vorlesungen
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Testate in beiden Vorlesungen (b./n.b.). Beide Testate miissen
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden sein.

Die in den Testaten zu erbringende Leistung wird zu Beginn der
Veranstaltung bekanntgegeben.

Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, das Modul BASOZ 41 vor den Modulen
BASOZ 42, BASOZ 43, BASOZ 44 bzw. BASOZ 45 zu absolvieren.

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 43 Spezielle Soziologien | fur Erganzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 43

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien | fir Erganzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies | for Sociology as supplementary Subject
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschaftsstelle des Instituts flir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
zum Modul B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
wofr) B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Wabhlpflichmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul leistet — je nach Interesse des/der Studierenden — einen
tieferen Einblick in mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewéhlte
Analyseansétze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive
Préasentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
Erschlieung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese umfasst die

Modulprifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
jeweils zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit in einem der beiden Seminare. Im Falle einer
Leistungspunkten (Prifungsform) Wiederholungsprifung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 44 Spezielle Soziologien Il fir Erganzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 44

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien Il fur Erganzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies Il for Sociology as supplementary Subject
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschaftsstelle des Instituts flir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
zum Modul B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
wofr) B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 bis 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul leistet — je nach Interesse des/der Studierenden — einen
vertieften Einblick in mindestens ein Teilgebiet der Soziologie. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewéhlte
Analyseansétze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive
Préasentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
Erschlieung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den zwei Seminaren. Diese umfasst die

Modulprifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
jeweils zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Priifung in einem der beiden Seminare. Im Falle einer
Leistungspunkten (Prifungsform) Wiederholungsprifung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BASOZ 45 Spezielle Soziologien Il fir Erganzungsfach und Lehramt

Modulcode BASOZ 45

Modultitel (deutsch) Spezielle Soziologien Il fir Erganzungsfach und Lehramt

Modultitel (englisch) Specific Sociologies Il for Sociology as supplementary Subject
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschaftsstelle des Instituts flir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Keine
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul leistet — je nach Interesse des/der Studierenden — einen
vertieften Einblick in ein Teilgebiet der Soziologie. Die Seminarthemen
werden explizit und systematisch in den Kontext der jeweiligen
speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in den Gegenstandsbereich und ausgewéhlte
Analyseansétze der jeweiligen speziellen Soziologie(n). Interaktive
Prasentation und kritische Diskussion klassischer wie aktueller
empirischer Forschungsbefunde der jeweiligen Teildisziplin(en).
Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
Erschlieung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar. Diese umfasst die Ubernahme von

Modulprifung Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird jeweils zu
Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Priifung oder Hausarbeit. Im Falle einer
Leistungspunkten (Prifungsform) Wiederholungsprifung kann die Prifungsform variieren.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch

Seite 24 von 26 Stand (Druck) 26.02.2018



Seite 25 von 26

Modulkatalog

Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abklrzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... EinfUhrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feier/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Modulkatalog

Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar

V/U.... Vorlesung/Ubung

VT... Vortrag

Vor... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.. Weiterbildung

WOS.... Workshop

Wo.. Workshop

ZzU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament

E.. Essay

FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswissenschaften

GK....  Grundkurs

IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte

NT.... Neues Testament

Q... Schliissel qualifikationen
SS... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thuringer Universitéts- und

Landeshibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 146844 - Grounded Theory - Seminar
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	Prüfungsnummer: 102181 - Methoden der empirischen Sozialforschung für EF Soziologie: Klausur Quantitative Methoden I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102093 - Methoden der empirischen Sozialforschung für EF Soziologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
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	Prüfungsnummer: 102183 - Methoden der empirischen Sozialforschung für EF Soziologie: Testat Grundlagen und Methoden der empirischen Sozialforschung

	Modul: BASOZ 34b - Methoden der empirischen Sozialforschung für EF Soziologie
	Prüfungsnummer: 102161 - Methoden der empirischen Sozialforschung für EF Soziologie: Klausur
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	Lehrveranstaltung: 145674 - Soziologie und Organisation: theoretische, empirische und praktische Zugänge - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145677 - Nation und Nationalismus - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145669 - Einführung in die Bildungssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145670 - Einführung in die Geschlechtersoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145671 - Geschlechterverhältnisse und Gewalt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145675 - Die Bedeutung von Schulden und Banken in kapitalistischen Ökonomien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145676 - Urbaner Populismus? Stadtsoziologische Perspektiven auf neue Konflikte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145679 - Neue Spaltungslinien in der alternden Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145680 - Gemeinschaft und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145682 - Rassismus und Migration in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145683 - Soziologie der Bewegung - Soziologie in Bewegung. Soziologische Perspektiven auf soziale Bewegungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145685 - Kapitalismus für Anfänger: Soziologische Grundlagen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145689 - Arbeiten in globalen Produktionsnetzwerken und Güterketten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146952 - Zwischen Rechtspopulismus und Rechtsextremismus: Die neue(n) Rechte(n) in Deutschland - Seminar
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	Prüfungsnummer: 102131 - Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102133 - Spezielle Soziologien II für Ergänzungsfach und Lehramt: Seminar Auswahl 2 aus 14
	Lehrveranstaltung: 145674 - Soziologie und Organisation: theoretische, empirische und praktische Zugänge - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145677 - Nation und Nationalismus - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145669 - Einführung in die Bildungssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145670 - Einführung in die Geschlechtersoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145671 - Geschlechterverhältnisse und Gewalt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145675 - Die Bedeutung von Schulden und Banken in kapitalistischen Ökonomien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145676 - Urbaner Populismus? Stadtsoziologische Perspektiven auf neue Konflikte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145679 - Neue Spaltungslinien in der alternden Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145680 - Gemeinschaft und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145682 - Rassismus und Migration in Deutschland - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145683 - Soziologie der Bewegung - Soziologie in Bewegung. Soziologische Perspektiven auf soziale Bewegungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145685 - Kapitalismus für Anfänger: Soziologische Grundlagen - Seminar
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	Lehrveranstaltung: 146952 - Zwischen Rechtspopulismus und Rechtsextremismus: Die neue(n) Rechte(n) in Deutschland - Seminar
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	Lehrveranstaltung: 145677 - Nation und Nationalismus - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145669 - Einführung in die Bildungssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145670 - Einführung in die Geschlechtersoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145671 - Geschlechterverhältnisse und Gewalt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145675 - Die Bedeutung von Schulden und Banken in kapitalistischen Ökonomien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145676 - Urbaner Populismus? Stadtsoziologische Perspektiven auf neue Konflikte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145679 - Neue Spaltungslinien in der alternden Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145680 - Gemeinschaft und Gesellschaft - Seminar
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	Lehrveranstaltung: 145683 - Soziologie der Bewegung - Soziologie in Bewegung. Soziologische Perspektiven auf soziale Bewegungen - Seminar
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